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Den frolen

Seburts- Tag

Hodygebobrnen Grafen und Heven,
Heren

 @onfi Shrifind,

desHeil, Xoim, Reichs Grafen

w S ancc0fel,

Des Konigl. Polnifden weiffern Adler-Ovdens Ritters, . 1,
Geiner Kanigl, Majeftat in Polen und Ehurfirefl. Durdhl. 1u Sadhfen Hocys
beftalten Gely. Cabinets:Minifters, und wivctlich Seh. NRaths, Stavoften
1 Nowodwar, Seb=Heven auf Kerftin, Keufenbet, Gandeliwr; Kriine,
Sehlawicin, Summin unh Sardenwis 2c.
Definget
am 22, Sul. 1740,
im Ylamen der
Gefelfchaft der Yabrbeitlicbenden,
Lamprecht,

BERLEI N,
Gieduckt bei Soby, ottfried Michaclis, Kénigl, privil, Bucydpucker.
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$§gcnn iy, exbabner Graf, von Dir terihret bin,
So veiffet mid) ein Sthein ur blinden Shrfurcht bin,
o hat Tein falfher Glang, dev oft auch Kiuge blender,
“Bas Dy entfernt geronrtt, nunmebs in miv vollendet,
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5%81‘ hab-idy weit von Dir: nicit Deinen Gieifk bemerit 1
Den e verbldvees Licye mit Nuth und - Cinficht fdvke,
Die Sroffen pflegen- oft die Hobeit ju vexlicen,

Se mehe wiv:in.dee Nah von ihrer. Schrodche, fpiven,
Du wijteft <Fraftiger, je-ndher. man didy Fenu, |
Je melr man Dich; mein Serr, von andern- Groffen tyennt,
Und. Deine: Hobeit {elbff exweckt in-ung. die Sriede,

Die veinen Negungen, dev Chrfurcht und dev Liebe,:

@a fobre =die Ueishuit: frets die twabye MenfchfichEeit,

Cntfernt von ABahn und Stolg. und von der. Graufameeit,
Gewinnt ilyv-belles Licht, nicht, weit e3 ung exfcrectet,
Rein woeil ¢8 dbevall Do’ Nube GIE evwecket,

@ic ABabeheit, weldye nun den exfien Sieg gewann,
Nahm Dich, erleuchter Graf, ju ibrem Beyftand an,
Die blode Sleifinevey, den Jrethum ju verjagen.

Nicht jedes Auge Fann der Sonne Glang vertagen,
Dody, wie des Adlers Mutly ibnimmer hsher fibut,
Je mebyr ex ihre Kraft und iire Starfung foitbyt
Wie nichts Jhn hindern muf, der DHibe nacygugehen :
o lies Dein groffer Geift aud) gleiche Stavefe {elen,
Dev Borurtheile Dampf, den Schein der Citelfeit
Den falfchen Gottesdienft, der GOttes Recht entrweplyt,
Durchdrang dein weifes Hergs fo wie die Rafereyen,
Die oft der Menfeh evrwehlt, von SOt fich qu befreven,




%id)ts linbett Deinten Geift, det feey und unumfcheantt,
Der Walytheit Reigung folgt, und nuv ihe abhnlicy dentt,
Sy Eanigliches Gk nodh toeiter ausjubreiten,

Die Menfehen durch Bevnunfe jur Beffecung u leiter,
Die Tugend 1 ehihn, die grof und gliicElich madyt 5
Das hat Dein holher Muth, o Graf; bisher vollbracyt.
Dich unterftheidt Dich: mely, als was die Nicdern: veiset,
Wonadh febi oft des: Tahn dev meifien Groffen geifset,

§§S‘v bie der Walybeit Sug, mit Div, mein Heve, vevein
Bt ehren diefen Tag, der ung gur Luft exfdjeint;

Den Tag, den Lob und Rubym weit meby, als wit etheben,
Der Dich der ganjen AWelt gum Beyfpiel Dingegeben,

Gin QWeifer winfchet nichts 5 dag, was die Borficht thut,
Bleibt unbeseglich feft, und ift befedndig gut,
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Den froben

Seburts- Bag

Dodgebohenen Grafen und Heveny
Heren

Grnf Shrifopd,

degHeil, Rom. Reichs Grafen

o SSOONECURTEL,

Des Konigl, Polnifehen weiffens Adler-Ordens Ritters, . 2.

Geiner Rénigl. Majeftdt in Polen und Ehucfireftt. Duvdl. 1 Sachfen Hocys

beftalten Geb. Cabinets-Minifters, und wivctlich Geh. Raths, Starofien
i Nowediwar, Srb-Hevtn auf Kerftin, Keufenbet, Gandelin Krihne,
Sdlawicin, Summin und Gardewis ac. ; |

Befinget

am 22, Sul. 1740,
im YTamen dex ;
o Gefelifchaft der YWabrbheitliebende

n
Lamprecht.

BERLEIN, o
Gedructt bei Sob, Gottfiied Michaclis, Konigl, privil, BudydsicFes.




	Den frohen Geburts-Tag Des Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Ernst Christoph, des Heil. Röm. Reichs Grafen von Manteuffel, Des Königl. Polnischen weissen Adler-Ordens Ritter, [et]c. [et]c. ... besinget am 22. Jul. 1740. im Namen der Wahrheitliebenden.
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